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Graswachstum

Das Graswachstum ist quasi unverändert
im Vergleich zur Vorwoche und auf einem
für die Saison korrekten Niveau.

Aufgrund abnehmender Grasqualität im
Herbst ist die Zufütterung im Stall zu über-
prüfen und gegebenenfalls anzupassen.

Graswachstum - interessant und komplex!

Das Graswachstum ist temperaturabhängig:
dieses Jahr führten die niedrigen Tempera-
turen im April zu einem verspäteten Wachs-
tumsbeginn Anfang Mai.

Das Graswachstum ist bestandsabhängig:
die fuchsschwanzbasierten Pflanzenbestän-
de im Süden hatten geringere Folgeauf-
wüchse als die raygrasbasierten Bestände
im Ösling.

Die Eiweißgehalte im Weidegras werden
vom Pflanzenbestand, der Witterung und
dem Massenwachstum bestimmt: mit zu-
nehmendem Massenwachstum werden die
Eiweißgehalte im Weidegras „verdünnt“.

Erkenntnisse zu diesen Zusammenhängen
aus dem Méi Weed-Projekt erlauben eine
gezieltere Beifütterung zu der Weide.

Graswachstum vom 14. bis 
zum 20. September 2021


